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ALERTS

12.4, Paarturnier
24.4. Paarturnier

Jens Harbarth (Sportwart)

Turniere:
Im April rverden folgende Turniere gespielt

5."1. Teamturnier
17,1. Teantturtrier

Ergebnisse:

1.3. (5 Teams)
8.3. (9 Paare)
15.3. (3 Teanrs)
22.3. (10 Paare)
29.3. (6 Teanx)

jeden Montag ist Stammtisch (Lernabend) im Schubert, 19.30.

Neue Mitglieder:

Die Flut der neuen Mitglieder hört nicht auf...
Frau Meraviglia, die Clubpunktsekretärin von Darmstadt 1965 ist jetzt auch bei uns eingetreten. Jens Vörtmann und
Arel Meuer sind als neue Erstmitglieder und Punktesammler eingetreten und gewinnen gleich erst einmal ihr erstes
Turnier.

Rangliste:

Vinca. Marc & Werner, Jens H. l: Werner (146) (+72)
Jens V., Arel 2: Jens H. (145) (+75)
Conny. Klaus & Ehepaar Nowak ** 3, Ruth (127) (+2O)
Ehepäar Norvak
Axel, Werner & Jens V., Jens H. 5: M.Novak (102) (+3S1'

5: H.Nowak. (102) (+38)

{,9.

Teil

2) Utrecht (Jens H.)
Ich habe ktirzlich einen Briefl,echsel mit Roelf aus Utrecht gehabt. Die Leute rvaren rvohl so platt über ihren Besuch in
Darnxtadt irn letzten Jahr, daß sie uns für ein Wochenende im Juni eingeladen haben. Erste Anfragen bei uns ergaben
sorvohl grundsätzliches Interesse, als auch Prilferenzen für das letzte Wochenende im Juni, d.h. der 30.6.-2.7
Interessenten sollten sich schon mal bei mir melden, damit ich einen Überblick über die Anzahl der Spieler bzw. Teams
kriege und diese Zahl nach Utrecht rveitergeben kann.

3) Senrinar (?)

Niko und Renö haben sich grundsätzlich bereit erklärt, ein Fortbildungsseminar für Fortgeschrittene (?) durchzufiihren.
Um dieses grundsätzliche lnteresse zu beleben, sollten diejenigen, die sich an einer solchen Veranstaltung (2.8. einen
Lutgen Nachntittag oder so) beteiligen u,ollen, diesen Willen artikulieren, dantit das organisiert rT'erden kann. Wie
irrrrner in solchen Fällen *äre es praktisch, wenn sich jemand dazu aufschrvingen würde, diese Planungen zu
tibenrehnren !



,l) Deutsche Tearn

Die Offene Deutsche Teammeisterschaft findet am Wochenende des 22.4. in Bad Nauheim statt. Wenn ich das richtig
verfolgl habe, treten wir mit 3 reinen Alert Teams an, nämlich (Clemens, Thomas, Rupert, Carina, Arel und Jens V.),
(Anja. Bernd K.. Claus, Stephan. Conny und Klaus) und (Hans-Peter, Martin, Werner und Jens H.). Nimmt man noch
die anderen Spieler rvie Niko, Bernd B. etc. dazu, so ist offensichtlich wieder einmal knapp der halbe Club vertreten !!

AnFängerunterricht:
Am 22.3 hatten rvir unser Paarturnier speziell für Anfünger. Immerhin haben sich 8 von den Leuten aus meinem Kurs
eingefunden. eine ordentliche Zahl. Ich glaube, es hat allen (vor allem den Anl?ingern) viel Spaß gemacht. Die
Anl?inger rverden jetzt rvahrscheinlich häufiger Montags im Schubert erscheinen, da ich den Kurs jetzt beenden werde;
unsere Montags-Koordinatoren Anja, Werner und Clenrens rverden dann u'ahrscheinlich mehr zu tun bekommen. Der
erste Versuch, als Team am letzten Mittrvoch mitzuspielen, endete z\var noch recht deutlich, aber der
Erfahrungsgervinn im Verhältnis zum ersten Turnier war schon zu bemerken.

DBV-Pokal:

Unsere Stars haben auf das Duell gegen Frankfurt verzichten müssen, da bereits das Team aus Oberursel (Kondoch,
Werner & Kreher, Euskirchen) dieses Mal das Aus fiir Niko, Bernd. Peter und Günther bedeutete.

Für den gleichen Wettbel'erb im nächsten Jahr ist die Meldefrist filr die interne Ausscheidung der 1.10.95. Ich rverde
diesen Ternrin noch öf1ers eru'ähnen. damit keiner sagt. sie/er hätte nichts davon genußt. Dieser frühe Termin soll das
diesjährige Problem verhindern. \\'o es uns aus Termindruck nicht gelungen ist, eine Ausscheidung zu spielen.

Teamliga:

Auch inr März gab es einige Teamkämpfe:
. Team Kopp: Frankfun 25:4. Koblenz 20:10
o Teanr Paul l ' :  Kelkheinr 13: 17
r Team Ftitterer: Saarbrücken l2:18
Tearn Paull hat nach der Niederlage gegen Kelkheim rvohl nur noch eine kleine Chance auf den Aufstieg. immerhin ist
die Gruppe auscheinend recht ausgeglichen, so daß da vielleicht noch rvas klappt. Team Kopp legl eine tolle Serie vor
und hat nach 3 r'on 5(4) Kämpfen das Ziel fast erreicht, vor allem deshalb, rveil ein Team aus Neuwied zurückgezogen
hat: es bleiben für das Teant also u'eiterhin 69 VPs aus 3 Kämpfen stehen, aber es gibt für alle einen Kampf weniger,
u'as den anderen Teams eine s'eitere theoretische Chance zum Auflrolen nimmt. Das Team Fütterer profitiert vom
knappen 16:l.l Sieg von Wiesbaden I gegen Darmstadt 1965. Die Gelegenheit, den Vorsprung auszubauen, konnte
jedoch am l.-1. gegen Saarbrücken nicht so reclrt genutzt rverden. In dieser Liga steht Wiesbaden I mit 127 nach allen
sieben Kämpfen (Durcltschnitt 18. I ) r'orne. Team Fütterer benötigt aus den zrvei restlichen Kämpfen gegen Groß-Gerau
und Bad Soden insgesamt 40 VPs um diese Zahl zu schlagen (bisher Durchschnitt 17.-1). Gelingt dieses, so ist der
Aufstieg praktisch sicher. gelingt es nicht. muß noch gezittert l 'erden.

Genau nie beim DBV-Pokal bin ich im übrigen der Meinung, man sollte nicht erst wieder über die Zukunft unserer
Ligateams reden. rvenn der Meldetennin direkt bevorsteht. sondern etwas früher. Vielleicht könnten rvir uns an einem
Montag. z.B. irn August/September mal zusammensetzen, speziell da rvir unseren Mitgliederbestand doch ständig
ausbauen.

Regelecke: (unerlaubte Information):

Als Thema dieser Regelecke u'ird heute ein Fall dargestellt. der bei uns für viele Diskussionen gesorgl hat. Ich habe mir
als (potentiell) betroffener Tumierleiter eine Meinung gebildet, habe aber keine Ahnung, ob ich der Wahrheit auch nur
nahe gekommen bin:
Situation: Der Gegner spielt einen 5 Pik-Kontrakt. gegen den ich angreifen muß mit einer 0175-Verteilung und 2
Unterlarbenassen. Aufgmnd der Reizung bin ich fast sicher, daß nrein Partner genau ein Unterfarben-Single besitzt,
seine Verleilung ist sicher 2812 oder 282L Gelingt es mit also, nachdem ich meine Asse abgezogen habe, seine
Single-Farbe zu envischen. so uird der Kontrakt fallen, sonst u'ohl eher nicht.
Nach dent ersten As sehe ich an Tisch eine Verteilung mit 35 in den Unterfarben, so daß also jerveils l0 Karten zu
sehen sind. Partner gibt rnir eine kleine Karte (Markierung t'äre gerade...). Auf das näclxte As überlegt!! Partner, unr
nrir dann ebenfalls eine kleine Karte zu geben.
Na toll! Eigentlich ltabe ich keine Ahnung. rvelche Farbe die richtige ist. nach Partners (leider unerlaubter) Hilfe ist
jetzt alles klar. Muß ich jetzt die andere Farbe spielen. da ich "keine Aktion r'ählen darf, die mir von Partner
nahegelegl rvird": darf ich uürfeln. denn das hätte ich solieso getan; oder darf ich einfach die Farbe spielen ?
Als Spieler bleibt in dieser Situation eigentlich nur noch der TL. da das Board kaputt ist. schließlich l' i l l ich nicht
betrügen. aber freiu'il l ig "Pech" haben l' i l l ich auch nicht.
Ich habe beschlossen. das Board mit 50/60 zu berverten (im Turnier *urde ich aber nicht gerufen), da das schuldige
Paar ohne diese Inforrnationen eine 50/50 Chance hatte. das richtige zu tun, abgesehen davon, daß der Kontrakt ohne
den Schnapper vielleicht sorvieso l?illt. Die andere Seite erhält die 600Ä, die an ein nicht-schuldiges Paar vergeben
w'erden. l 'enn ein Board nicht gespielt rverden kann tuchtig oder Falsch ????'l


